
 

 

Weihnachtsnewsletter Nepal, 8.12.2015  
 

 

Liebe Vereinsmitglieder, liebe Freunde, 

 

das Jahr 2015 war ein sehr schwieriges Jahr für Nepal: die beiden schrecklichen Erdbeben im 

Frühjahr, der heftige Monsun mit Erdrutschen im Sommer, dann noch der Generalstreik im Herbst… 

Wir hoffen, daß das neue Jahr unter besseren Vorzeichen steht. Aber eines hat die schwierige Zeit 

gezeigt: es gibt sehr viel Solidarität unter den Menschen! Ihre Hilfsbereitschaft hat uns schier 

überwältigt. Nochmals danken wir Ihnen allen für Ihre Unterstützung, auch im Namen unserer 

Kollegen in Nepal. 

 

Jetzt ist es an uns, mit den Mitteln, die Sie uns zur Verfügung gestellt haben, verantwortungsvoll 

umzugehen. Krishna Karki war gerade wieder (auf eigene Kosten) In Nepal und hat den Fortschritt 

der laufenden Projekte überprüft. Sein Fazit der Reise: "Es ist unglaublich, was unter widrigsten 

Umständen schon geleistet wurde. Aber es ist immer wieder herzzerreißend zu sehen, daß es 

Regionen gibt, in denen die meisten Familien einfach alles verloren haben. Vor meinem Land liegt 

noch jahrelange Wiederaufbauarbeit.“ 

 

Nachdem SWAN Deutschland zusammen mit SWAN Nepal im Erdbebengebiet bereits Soforthilfe 

geleistet hat und kurzfristig 5 Gesundheitsposten errichtet hat, starten wir jetzt in die langfristig 

angelegte Wiederaufbauphase. 

 

Schwerpunktregion Sindhupolchowk 

 

Auf Bitten der nepalesischen 

Regierung engagieren wir uns 

schwerpunktmäßig in der 

Dorfgemeinschaft Fulpingdanda. Sie 

liegt im Sindhupolchowk Distrikt, wo 

wir bereits die 5 Gesundheits-

stationen errichtet haben. In diesem 

Landesteil sind durch die Erdbeben 

90% aller Häuser zerstört worden und 

die Zahl der Toten und Verletzten war 

anteilsmäßig im Land am höchsten. 

Fulpingdanda liegt zwar zwar nur 80 

km nordöstlich von Kathmandu, ist 

aufgrund der sehr bergigen Landschaft aber dennoch sehr abgelegen.  

 

Hier leben etwa 5.000 Einwohner, davon etwa 1.200 Schulkinder. Die Alphabetisierungsrate in dieser 

Dorfgemeinschaft liegt bei lediglich 66% (es können 76% der Männer und nur 56 % der Frauen lesen 

und schreiben). Alle 9 Schulen im Ort sind komplett zerstört. 

 



 

 

Startschuß für unser angekündigtes Schulprojekt 
Bei den beiden großen Erdbeben in Nepal 

wurden insgesamt 5.000 Schulen 

beschädigt, rund 32.000 Klassenräume sind 

zerstört. Das entspricht 60% aller Schulen. 1 

Million Kinder sind davon betroffen und 

haben zur Zeit Unterricht in Zelten oder 

„Notschulen“ (z.B. unter einem Baum) – 

oder auch gar nicht. Damit ist das ehrgeizige 

Alphabetisierungsprogramm der Regierung 

in großer Gefahr. Außerdem sind viele 

Kinder traumatisiert, für sie ist es besonders 

wichtig, schnell wieder einen geregelten 

Alltag leben zu können. 

 

Ab Januar 2016 werden wir deswegen in Fulpingdanda die drei größeren der 9 zerstörten Schulen 

wieder aufbauen: eine Grundschule, eine weiterführende Schule und ein Gymnasium. Insgesamt 

schaffen wir so Schulräume für etwa 750 Schüler. Wir werden die zerstörten Gebäude mit einer 

stabileren Bauweise wiedererrichten und mit sanitären Einrichtungen versehen. Außerdem sorgen 

wir für die notwendige Ausstattung der Schulen mit Möbeln und Unterrichtsmaterialien. Das 

Lehrpersonal wird vom Staat finanziert. Die Pläne für den Wiederaufbau stehen, alle behördlichen 

Genehmigungen liegen vor, die Finanzierung ist gesichert – es kann losgehen! 

 

Um den traumatisierten Kindern bei der Bewältigung der Situation zu helfen und so die 

Voraussetzung zu schaffen, daß sie überhaupt wieder lernen können, stellen wir auch eine 

psychologische Begleitung sicher. Darüber hinaus sollen Ansätze für eine nachhaltige Verbesserung 

der Bildungssituation an den Schulen umgesetzt werden. So ist z.B. die Einrichtung einer 

Schülervertretung vorgesehen und es wird die Implementierung eines „school improvement plan“ 

unterstützt- ganz im Sinne unserer Philosophie „Hilfe zur Selbsthilfe“. 

Es gibt nichts Gutes – außer man tut es 
Es gibt weiterhin viel zu tun, und Ihre Unterstützung materieller oder immaterieller Art ist sehr 

wertvoll. Unsere Kontoverbindung für Ihre Weihnachtsspende: DE37403619064083650700. Oder 

werden Sie Mitglied bei SWAN Deutschland e.V. und arbeiten aktiv mit – email an info@swan-ev.de 

genügt. Wir freuen uns über jede Hilfe! Ein paar Anregungen, was Sie mit einer Spende bewirken 

können, finden Sie weiter unten.  

 

Wir wünschen Ihnen und Ihren Lieben ein gesegnetes Weihnachtsfest und viel Gesundheit, Glück und 

Zufriedenheit im neuen Jahr 

 

SWAN Deutschland e.V.  

Heike Hartmann, Sekretärin 

 

PS: Durch großzügige Ko-Finanzierung von travel to nature und for family Reisen ist jetzt auch die 

Finanzierung des Frauenprojektes im angestammten Projektgebiet Baglung soweit gesichert, daß der 

Startschuß gegeben werden kann – mehr dazu im nächsten newsletter! 



 

 

Ideenliste: was kann ich mit meiner Spende unterstützen? 

Unterstützung des Schulprojektes 

 

Winterkleidung für ein Kind   10 Euro 

(1 Wollmütze + 1 Wollpullover) 

 

1 Schulbank/-pult    20 Euro 

 

Hefte und Bücher für 1 Kind   20 Euro 

 

Schulpatenschaft für ein Kind für ein Jahr 240 Euro 

(Schulgeld, Schuluniform, Lernmittel) 

 

Konstruktion eines Klassenzimmers  2.000 Euro 

 

 

Unterstützung der Frauenprojekte 
 

10 kg Ingwersaatgut für das Ingwerprojekt 50 Euro 

 

1 Ziege für das Ziegenprojekt    70 Euro 

 

1 - tägige Schulung für eine Frauengruppe  80 Euro 

 

Hygieneschulung für alle Mädchen einer Schule 250 Euro 

 

 

Spende als Geschenk 
Wie wäre es mit einer Spende als Weihnachtsgeschenk für Ihre Geschäftspartner, Familienmitglieder, 

Freunde oder Bekannte? Es geht ganz einfach: 

• Sie suchen sich das passende Geschenk aus  

• Sie überweisen die Spende unter Angabe Ihres Namens und Ihrer Adresse auf das SWAN 

Deutschland e.V.-Konto bei der Volksbank Steinfurt DE 37 403 619 064 083 650 700 

• Sie schicken uns eine email (info@swan-ev.de), nennen uns den zu Beschenkenden und Ihren 

Namen und wir senden Ihnen dann die entsprechende personalisierte Geschenkurkunde zu 

• Als Pate erhalten Sie innerhalb von 3 Monaten eine Spendenbescheinigung für das Finanzamt 

Bitte denken Sie an einen Vorlauf von 5 Tagen für Abwicklung und Postversand! 


